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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Maccabi München II : TSV Ottobrunn IV 
Dienstag, 20.09.2022, 20:00 Uhr

8:2 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 
München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) für den 
TSV Maccabi München II

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Maccabi München II im Spiel der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den
TSV Ottobrunn IV benennen, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber
das Spiel am Dienstag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 25:13 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Schiffmann und Gileles die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Portnoy / Lapko den Fünf-Satz-Sieg gegen Labahn /
Elmers unter Dach und Fach hatten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Portnoy / Lapko mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten.
Nur einen Satz verloren Schiffmann / Gileles beim 11:6, 6:11, 11:8, 11:3 gegen Moser /
Sonnenhauser und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Zwischenergebnis zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ilya Portnoy hatte
anschließend gegen Harald Moser trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Oleg Schiffmann gelang es, Horst Labahn im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der
TTR-Werte keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Erfolg. Kurios war das Ergebnis im
ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Schiffmann ging. Trotz Blitzstart
verlor Yevheniia Lapko ihr Spiel gegen Sandra Sonnenhauser letztlich mit 11:4, 11:13, 3:11, 7:11.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Leonid Gileles und Reiner Elmers, die Leonid Gileles
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Beim 3:1-Sieg von Ilya Portnoy gegen Horst Labahn ging nur der erste Satz
verloren. Oleg Schiffmann wehrte eine 1:0 Satzführung von Harald Moser ab und fuhr den Punkt für
die Heimmannschaft noch ein. Kaum Chancen ließ Yevheniia Lapko beim 3:0 ihrem Gegner Reiner
Elmers. Mittlerweile stand es damit 7:2. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Sandra Sonnenhauser fand
Leonid Gileles von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Maccabi München II am 06.10.2022 gegen den SV
Helfendorf III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
30.09.2022 gegen den FC Bayern München VIII einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Maccabi München II

Doppel: Portnoy / Lapko 1:0, Schiffmann / Gileles 1:0 
Einzel: I. Portnoy 1:1, O. Schiffmann 2:0, Y. Lapko 1:1, L. Gileles 2:0 
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 TSV Ottobrunn IV
Doppel: Labahn / Elmers 0:1, Moser / Sonnenhauser 0:1 
Einzel: H. Labahn 0:2, H. Moser 1:1, R. Elmers 0:2, S. Sonnenhauser 1:1


